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Geänderter Beschlussentwurf zur Sitzung des Rates am 05.Februar 2025

Ö8 Baustopp Uniklinikum Aachen und Auswirkungen auf die Stadt Aachen

Der Rat der Stadt appelliert an die Landesregierung, den Baustopp für den Zentral-OP des Klinikums

Aachen aufzuheben und die bestehende Planung fortzusetzen.

Dabei sind die folgenden Gründe besonders wichtig:

1. Mit dem Bau des unterirdischen Zentral-OP kann die Leistungsfähigkeit des Krankenhauses 

erhalten und die Maximalversorgung der Region sichergestellt werden.

2. Die Planung wird seit vielen Jahren vorangetrieben. Erhebliche Finanzmittel wurden bereits 

verbaut, die Baugrube vorbereitet, die Baugenehmigung liegt vor. Die Realisierung des Pro-

jekts eröffnet dem UKA eine sehr konkrete, schnell umsetzbare Perspektive, die dazu bei-

trägt, das Haus zukunftsfähig aufzustellen und die Maximalversorgung der Bevölkerung zu 

sichern.

3. Der Krankenhausbedarfsplan rechnet fest mit der vollen Leistungsfähigkeit des Uniklinikums. 

Verzögerungen können von den anderen Häusern in der Region nicht abgebildet werden, 

ohne dort ebenfalls Erweiterungsbedarf auszulösen.

4. Für die Mitarbeitenden des Klinikums ist es wichtig, dass sich die Arbeitsbedingungen verbes-

sern. Der Baustopp stößt vielen Menschen, die ihr Berufsleben der Gesundheit von uns allen 

verschrieben haben, vor den Kopf.

5. Auch für den Wissenschaftsstandort Aachen ist es ein falsches Signal, das Universitätsklini-

kum mit einem Provisorium auszustatten. 

Darüber hinaus bitten wir die Verwaltung, eine*n Vertreter*in des zuständigen Ministeriums in eine 

der nächsten Sitzungen des Hauptausschusses einzuladen, um die unklare Situation zu beraten und 

die erheblichen Kritikpunkte am ungeeigneten Alternativplan vorzutragen.
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Zu TOP Ö 9 

Baumaßnahme im Rahmen des Brandschutzbedarfsplans und des 

Rettungsdienstbedarfsplans 

Neubau Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr Richterich und 

Rettungswache Richterich, Roder Weg 7 

Entwurf mit Kostenberechnung (Lph 3) sowie erweiterter 

Planungsbeschluss (Lph 4, 5, 6) 

Einstimmig geänderter Beschluss des Ausschusses für Umwelt- und 

Klimaschutz in seiner Sitzung am 28.01.2025: 

„Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz nimmt die Entwurfsplanung und die Kostenberechnung 

zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat der Stadt Aachen, der Fortführung der Planung in den 

Leistungsphasen 4 (Genehmigungsplanung), 5 (Ausführungsplanung) und 6 (Vorbereitung der 

Vergabe) zuzustimmen. Soweit möglich, sind in den weitergehenden Planungsphasen 

Gegensteuerungsmaßnahmen zur Kostenreduzierung bzw. Kostendeckung zu ergreifen. 

[ergänzt:]

Darüber hinaus sollen im Dialog mit dem Löschzug der freiwilligen Feuerwehr und den 

zuständigen Fachverwaltungen die Planungen weiter konkretisiert bzw. nachgeschärft werden, 

insbesondere mit Blick auf die Optimierung der verkehrlichen Erreichbarkeit (Anfahrt der 

Feuerwehrleute und Ausrücken) und den Raumbedarfen (z.B. Sozialräume in Kombination mit 

Schulungsraum).“ 
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